
WAS TUN, WENN DER TEST AUF DAS CORONAVIRUS POSITIV IST?1  

 

WISSENSWERTES 1.  

Das mikrobiologische Laboratorium teilt das Ergebnis dem NNK (Nationales 
Volksgesundheitszentrum) mit. Gleichzeitig wird von Abteilung für Krankenhaushygiene der 
Fall im System OSZIR-Infizierte des NNK angemeldet. Dementsprechend kann die Abteilung 
für Epidemiologie des zuständigen Regierungsbehörden die kranken Person aufsuchen und 
die nötigen Maßnahmen treffen: es wird die häusliche Quarantäne angeordnet, werden die 
Kontaktpersonen nachgeforscht und nach Heilung wird dann auch der Beschluss über 
Aufhebung der häuslichen  Quarantäne zugeschickt. Um die nötigen Maßnahmen treffen zu 
können, sind die Angaben des Patienten erforderlich, die im System Medsol hoffentlich zu 
erreichen sind: das sind die Telefonnummer des Patienten oder seines Angehörigen, und 
seine genaue Aufenthaltsadresse.  
 
 
WISSENSWERTES 2. 

Das Testergebnis kann die getestete Person nach Angabe ihrer E-Mail-Adresse per E-
Mail bekommen, oder auf der Internetseite eeszt.gov.hu erreichen, wenn er über 
Registration im System „Ügyfélkapu” ("client gateway") verfügt. Das positive 
Testergebnis soll dem Arbeitgeber mitgeteilt werden, um mit der Kontaktforschung 
beginnen zu können. Die Person mit positivem Testergebnis muss 10 Tage zu Hause 
bleiben, und die unten genannten Regelungen der häuslichen Isolation strengstens 
einhalten. 
Wenn die betroffene Person Student ist, kann die Kontaktforschung durch die regelmäßig 
geführten Anwesenheitslisten in großem Maße erleichtert werden. Ähnlich wie bei 
Epidemiefällen in Bezug auf Veranstaltungen. Die Anwesenheitslisten werden auch da mit 
großer Wahrscheinlichkeit nötig sein. 
Die Studierenden sind gebeten, um ihre Mitstudenten, Übungsleiter sowie das 
Dekanat zu benachrichtigen, damit diejenigen, die mit ihnen in Kontakt kamen, 
informiert sind, und bei höherem Risikofall sich selbst isolieren können.  
 
INFEKTIONSFÄHIGKEIT 

Der Patient kann vor dem Erscheinen der Symptome, oder schon 2 Tage vor positivem 
Corona-test infektiös sein, bzw. das Virus kann bei einer infizierten Person mit großer 
Sicherheit erst am 5.-7. Tag nach der Infektion/dem Kontakt nachgewiesen werden.  
 

  
NÖTIGE MAßNAHMEN BEI PATIENTEN/SYMPTOMENFREIEN PERSONEN MIT POSITIVEM COVID-19- ERGEBNIS 

(PCR-TEST) 
Patient mit milden Symptomen – 10 Tage strenge Quarantäne entsprechend Anweisungen 
des Hausarztes. Nach Ablauf der Quarantäne-Zeit kann die Person – wenn sie symptomenfrei 
ist – zu ihrem früheren Leben, zu der Arbeit zurückkehren, eine erneute Untersuchung (zur 
Aufhebung der Quarantäne) ist nicht nötig. 
Bei medizinischen Mitarbeitern – falls sie Symptomen haben – ist die Probeentnahme 
Pflicht. Zunächst ist ein Schnelltest zu machen; falls das Ergebnis negativ ist, soll auch noch 

                                                      
1
 Laut Verfahrensordnung des Nationales Zentrums für Volksgesundheit (NNK) – geltend ab dem 07.11.2020  

http://www.eeszt.gov.hu/


ein PCR-Test gemacht werden. Wenn das Ergebnis positiv ist, ist die strenge Quarantäne 
obligatorisch. Falls der/die Mitarbeiter(in) klinisch geheilt ist, oder die COVID-19 Infektion 
beim ihm/ihr symptomenfrei ablief, ist zur Rückkehr zur Arbeit (Teilnahme an der direkten 
Patientenversorgung) das negative Ergebnis von einem SARS-CoV-2 Ag Schnelltest unbedingt 
nötig. (Die Probeentnahme darf frühestens 7 Tage nach Erscheinen der Symptome 
gemacht werden) 
Die Auflösung des Beschäftigungsverbots kann auch ohne zwei negative Testergebnisse 21 
Tage nach Erscheinen der Symptome oder nach Bestätigung des positiven Testergebnisses 
gemacht werden und der Mitarbeiter kann zu seiner Arbeit zurückkehren und ist wieder 
einsetzbar.  
 

KONTAKTFORSCHUNG 

Es sollen die Personen getestet werden, mit denen die infizierte Person im Zeitraum - 2 Tage 
vor dem Erscheinen der Symptome bis zum Nachweis der Infektion – in Kontakt kam (die 
Informationen zum Kontakt von hohem und geringem Risiko sind unten zu lesen) 
Die engen Kontakte der infizierten Person müssen sich 10 Tage in häuslicher Quarantäne 
aufhalten, die sie auch wegen PCR-Test nicht verlassen dürfen – dies ist aber auch keine 
Pflicht. Falls es beim engen Kontakt der infizierten Person um medizinische Mitarbeiter, 
Patienten oder Studierenden geht, die zur Patientenversorgung-Übung zurückkehren 
möchten, ist ein Schnelltest in der Zeit des Kontaktfindens zu machen. Falls dieses Ergebnis 
negativ ist, gibt es 10 Tage Isolationspflicht.  Danach soll ein COVID-19-PCR Test gemacht 
werden. Während dieser Zeit ist die Isolationspflicht strengstens einzuhalten. 
Wenn die Probeentnahme vom 10-ten Tag ein negatives Ergebnis hat, kann die Person zur 
Arbeit, an die Universität, bzw. der Patient an die Abteilung „grün“ zurückkehren. 
Falls die unter Beobachtung stehende Person die Bitte hat, kann die Probeentnahme im 
Zeitpunkt der Anordnung der Quarantäne ausbleiben, und sie muss es erst am 4-ten und 6-
sten Tag nach der Zeit des Kontaktfindens gemacht werden. Falls diese zwei Testergebnisse 
negativ sind, kann die strenge Isolation aufgelöst werden. Der Mitarbeiter darf aber erst 
nach dem am 10-ten Tag gemachten negativen Testergebnis zur Arbeit zurückkehren.   
 
 
RISIKOS 

Hohes Risiko  (enger Kontakt): 

 Die Person lebt mit dem COVID-19-Infizierten in einem Haushalt  
 Weder der Infizierte noch die Kontaktperson trugen Maske  
 Die Person kam mit dem COVID-19-Infizierten in direkten Kontakt (z.B. durch 

Händeschütteln) 
 Die Person berührte die kontagiöser Sekrete eines Infizierten ohne Schutzmittel 

(durch Niesen oder Husten oder sie berührte den benutzen Papiertaschentuch mit 
Hand) 

 Die Person, die mit dem COVID-19-Infizierten in direkten Kontakt kam (weniger 
Abstand als 2 Meter, länger als 15 Minuten; z.B. gemeinsames Essen, Kaffee trinken, 
Rauchen) 

  Die Person hielt sich mit dem COVID-19-Infizierten im geschlossenen Raum 
gemeinsam auf (weniger Abstand als 2 Meter und länger als 15 Minuten) (z.B. 
Schulraum, Meeting im Büro, Wartesaal im Krankenhaus) 

 Der medizinische Mitarbeiter nahm ohne vorgeschriebene persönliche 
Schutzausrüstung an direkter  Versorgung/Pflege eines  COVID -19- Patienten teil, 



oder berührte die Testmuster des COVID-19-Patienten ebenso ohne 
Schutzausrüstung 

 
 
Geringes Risiko  (gelegentlich, kurzer Kontakt): 

 Die Person hielt sich mit dem COVID-19-Infizierten kürzer als 15 Minuten auf und sie 
hatten einen Abstand von mehr als 2 Meter im geschlossenen Raum 

  Die Person fuhr mit einem COVID-19-Infizierten auf einem öffentlichen 
Verkehrsmittel  gemeinsam 
 

 
WICHTIGE LINKS ZUM THEMA  
REGELUNGEN DER HÄUSLICHEN ISOLATION 
https://semmelweis.hu/korhazhigiene/files/2020/03/COVID-19_otthoni-
elk%C3%BCl%C3%B6n%C3%ADt%C3%A9s_2020-03-05_MAGYAR.pdf 
 
Home isolation rules 
https://semmelweis.hu/korhazhigiene/files/2020/03/COVID-19_home-isolation_2020-03-
05_ENGLISH.pdf 
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